
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gibt in Eden einen süßen Fluss, aus Milch und flüssigen Perlen.  

Benannt Ololon; an dessen sanften Ufern jene wohnten, die Milton  

Hinunter nach Ulro gelenkt hatte: und sie weinten in laut ertönendem Gesang 

Für sieben Tage der Ewigkeit, und die lebenden Flussbänke  

Die Berge jammerten! & jede Pflanze die wuchs, klagte in ernsten Seufzern. 

… 

 

Und Ololon sagte, Lasst uns auch hinunter steigen, … 

 

Wie ist dieses wunderliche Ding! 

Diese Welt darunter, zuvor ungesehen: diese Zuflucht vor den Kriegen  

Der Großen Ewigkeit! unnatürliche Zuflucht! Uns unbekannt bis jetzt!  
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Es gibt einen Ort da sind Widersprüche gleich Wahr   

Dieser Ort heißt Beulah, es ist ein angenehmer lieblicher Schatten 

Wo kein Streit hinkommen kann. Wegen denen die Schlafen.  

An diesen Ort stiegen die Söhne & Töchter von Ololon herab 

Mit ernster Trauer in Beulahs Mondschatten & Hügel … 

 

Du nimmst wahr die Blumen brachten ihre wunderbaren Düfte hervor!  

Und niemand kann sagen Wie von so einer kleinen Stelle solche Süße kommt … 

 

Lichter, die in der Luft herumspringen führen den süßen Tanz: Sie wecken 

Das Geißblatt auf der Eiche schlafend: die prunkende Schönheit 

Feiert mit, auf dem Wind; der Weißdorn lieblicher Mai  

Öffnet seine vielen lieblichen Augen: lauschend schläft noch die Rose 

Keiner wagt es sie zu wecken. Bald sprengt sie ihr purpur überdecktes Bett  

Und kommt hervor in der Majestät der Schönheit; jede Blume:   

Die Rosaroten, der Jasmin, der Goldlack, die Nelke   

Die Narzisse, die milde Lilie öffnete ihre Himmel! Jeder Baum, 

Und Blume & Kraut erfüllen bald die Luft mit einem zahllosen Tanz  

Dennoch alle in süßer Ordnung & lieblich, Menschen sind krank vor Liebe! 

So ist eine Vision von der Wehklage von Beulah über Ololon … 

 

Und Milton richtete sich oft auf der Couch des Todes auf & oft unterhielt er sich  

In Vision & glückseligem Traum mit den Sieben Engeln der Gegenwart 
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Aber Ololon suchte den Or-Ulro & seine feurigen Tore  

Und die Couchs der Märtyrer: & viele Töchter von Beulah  

Begleiten sie hinunter zum Ulro mit sanften melodischen Tränen   

Eine lange Reise & dunkel durchs Chaos in der Spur von Miltons Kurs   

Dorthin wo die Gegensätze von Beulah sich bekriegen  

unter dem Banner der Verneinung … 

 

Um diesen Polypen herum baut Los fortwährend die Irdische Schale   

Vier Universen um das Universum von Los bleiben Chaotisch   

Vier sich überschneidende Sphären, & die Ei-förmige Welt von Los   

Inmitten: sich erstreckend vom Zenith zum Nadir (tiefster Punkt), inmitten des Chaos. 

Eines dieser Zerstörten Universen ist im Norden genannt Urthona   

Eines im Süden dies war die herrliche Welt von Urizen   

Eines im Osten, von Luvah: Eines im Westen; von Tharmas.  

Aber als Luvah die Welt von Urizen im Süden übernahm   

Alle fielen zum Zentrum hinunter versinkend in furchtbarem Verderben 

 

Hier in diesen Chaosorten nahmen die Söhne von Ololon ihre Wohnstätten … 
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O wie die Acht Sternhellen (die sieben Engel der Präsenz Gottes und Milton) 

jubelten als sie Ololon herabsteigen sahen!  

Und jetzt da ein breiter Weg in die Ewigkeit offen war,  

Mit Ololons Abstieg durch Beulah zu Los & Enitharmon. 

Denn mächtig waren die Mannigfachen von Ololon, überwältigend das Ausmaß 

Ihrer großen Macht, von Ulro zur Ewigkeit reichend 

Umschließend die Irdische Schale außerhalb in ihren Kavernen  

Und durch Beulah. und alles Schweigen verzichtete zu wetteifern  

Mit Ololon denn sie sahen den Herrn in den Wolken von Ololon 

 

Es gibt einen Moment an jedem Tag den Satan nicht finden kann  

Noch können ihn seine Teufelswachen finden, doch die Fleißigen finden  

Diesen Moment & vervielfachen ihn. & wenn er einmal gefunden ist 

Erneuert er jeden Moment des Tages wenn richtig platziert 

In diesem Moment stieg Ololon herab zu Los & Enitharmon   

Ungesehen jenseits der Irdischen Schale Südwärts auf Miltons Spur 
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So werden die Boten ausgesandt bis sie wieder die Erde erreichen  

Im Osttor von Golgonooza, & die Achtundzwanzigste strahlende  

Lerche, traf die Weibliche Ololon herab steigend in meinen Garten   

So erscheint es Sterblichen Augen & jenen aus den Ulro Himmeln  

Aber nicht so den Unsterblichen, die Lerche ist ein mächtiger Engel.  

 

Denn Ololon schritt in den Polypen innerhalb der Irdischen Schale 

Sie konnten nicht in die Vegetativen Welten (wörtlich: Gemüsewelten) schreiten ohne  

Die Feinde der Menschheit zu werden außer in einer Weiblichen Form  

Und als Eine Weibliche, Ololon und alle ihre mächtigen Heerscharen  

Erschienen: eine Jungfrau von zwölf Jahren weder Zeit noch Raum war  

Für die Wahrnehmung der Jungfrau Ololon aber als  

Licht des Blitzes aber schneller stand die Jungfrau in meinem Garten   

Vor meiner Cottage (Landhäuschen) das ist Täuschung für den Satanischen Raum 

 

Denn als Los zu mir kam nahm er mich in seinen feurigen Wirbelwind   

Mein Vegetativer Anteil wurde eilig von den Schatten Lambeths befördert   

Er setzte mich in Felphams Tal ab & bereitete eine schöne  

Cottage für mich dass ich in drei Jahren alle diese Visionen schreiben könnte   

Um darzustellen der Natur grausame Heiligkeit: Die Täuschungen der Natürlichen 

Religion („natural religion“, W. Blake meint eine Religion, die sich auf die Wahrnehmung 

der Sinne und der Vernunft beschränkt, was er als absurd bezeichnet)   

Wandelnd in meinem Cottage-Garten, erblickte ich plötzlich 

Die Jungfrau Ololon & sprach sie als eine Tochter von Beulah an 
  



  

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann stieg Ololon als eine Mond-Arche herab in Felphams Tal 

In Wolken von Blut, in Strömen von Blut, mit fürchterlichem Donnern   

In die Feuer des Intellekts die in Felphams Tale jubelten 

Um die Sternhellen Acht Herum: In einem Akkord  

wurden die Sternhellen Acht  

Ein Mann Jesus der Erlöser. Herrlich! Um seine Glieder 

Die Wolken von Ololon falteten sich als Gewand in Blut getaucht  

Beschrieben innen und außen mit gewebten  

Lettern: & das Geschriebene  

Ist die Göttliche Offenbarung im wörtlichen Ausdruck:  

Ein Gewand des Krieges. Ich hörte wie es das Gewebe von Sechstausend 

Jahren genannt wurde 
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Ihre Wolken wälzen sich über London mit einem Südwind, die sanfte Oothon 

Ringt in den Tälern von Lambeth nach Luft und weint über ihre Menschliche Ernte   

Los hört den Schrei des Armen Mannes: seine Wolke  

Über London in gewaltigem Ausmaß, nieder gebogen in Wut. 

 

Die Wagen bereit: fürchterliche Löwen & Tiger tollen herum & spielen   

Alle Tiere auf der Erde, sind in all ihrer Stärke gemacht  

Um hinzugehen zur Großen Ernte & Lese der Nationen 

Ende 
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